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SAVE THE DATE 
 
 
 
Wir freuen uns, Ihnen die folgende internationale Tagung des Deutschen Caritasverbandes an-
kündigen zu dürfen und bitten Sie höflichst, den Termin vorzumerken. 
 
 
 

Solidarität und Grenzen - Grenzen der Solidarität ?  
Zugang zu internationalem Schutz in der Europäische n Union 

 
 

Internationale Tagung  
im Rahmen der Caritas Jahreskampagne 2014 

 
07. Oktober 2014, 15.30 Uhr - 08. Oktober 2014, 16. 00 Uhr 

 
Jerusalemkirche  
Lindenstraße 85 

10969 Berlin 
 
 
 
Zahlreiche Menschen versuchen jedes Jahr in der Europäischen Union Schutz zu finden. Die 
Weltöffentlichkeit nimmt sie meist erst dann wahr, wenn sie wie im Oktober 2013 vor der Küste 
der italienischen Insel Lampedusa in großer Zahl zu Tode kommen. Diese und andere Kata-
strophen an der Außengrenze der Europäischen Union verdeutlichen, wie verzweifelt diese 
Menschen sind, da sie sogar bereit sind ihr Leben aufs Spiel zu setzen, um die Europäische 
Union zu erreichen. Gleichzeitig sind solche Szenarien Ausdruck der aktuellen Flüchtlingspolitik 
der Europäischen Union. Alle Mitgliedstaaten der Europäischen Union stehen jetzt in der Ver-
antwortung, Lösungen zu finden, um solche humanitären Tragödien künftig zu verhindern.  
 
Ziel der Tagung 
 
Welche ethische Legitimation soll der Flüchtlingspolitik 
der Europäischen Union künftig zugrunde gelegt werden? 
Wie können weitere Tote an der Außengrenze der Euro-
päischen Union verhindert werden? Welche Möglichkei-
ten kann die Europäische Union den Schutzsuchenden 
einräumen, um ihre Schutzgesuche tatsächlich stellen zu 
können? Wie kann es gelingen ein EU-weites hohes 
Schutzniveau zu verwirklichen? Angesichts der regelmä-
ßig wiederkehrenden humanitären Krisen an den Außen-
grenzen der Europäischen Union wollen wir solche und 
ähnliche Fragen mit Ihnen diskutieren.  
 
Die internationale Tagung der Caritas soll die Möglichkeit 
bieten über Grenzen hinweg Lösungsansätze für einen 
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 verbesserten Zugang zu internationalem Schutz in der 
Europäischen Union auszutauschen. Erfahrungen aus 
dem internationalen Caritas-Netzwerk sollen dazu beitra-
gen, Perspektiven zu entwickeln und praxistaugliche Im-
pulse für den europaweiten politischen Diskurs zu geben. 
 
Voraussetzung für das Gelingen eines gemeinsamen eu-
ropäischen Flüchtlingsschutzes ist, dass sich die Staaten 
der Europäischen Union untereinander solidarisch verhal-
ten und sich gleichzeitig solidarisch mit den Schutzsu-
chenden erklären. Dabei ist bedeutsam, dass äußere 
Grenzen gleichzeitig auch Manifestationen innerer Be-
grenzungen einer Gesellschaft sind. Die Tagung rückt 
daher gleichermaßen die äußeren als auch die inneren 
Grenzen sowohl von Staaten als auch von den die Staa-
ten konstituierenden Gesellschaften und Individuen in den 
Fokus. 
 
Caritas Jahreskampagne 2014 

 
Die diesjährige Jahreskampagne des Deutschen Caritasverbandes unter dem Titel „Weit weg 
ist näher, als du denkst“ lenkt die Aufmerksamkeit auf eine solidarische Weltgemeinschaft und 
deren weltweite Verflechtungen. Der Beitrag zu einer humanen Globalisierung entfaltet aus der 
Perspektive von Internationaler Solidarität seine Bedeutung auch besonders im Rahmen inter-
nationaler Flüchtlingsbewegungen. 
 
 
 
Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse an der Tagung teilzunehmen geweckt haben und bitten Sie 
diese Ankündigung an weitere potentiell interessierte Personen weiterzuleiten. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung! 
 
Weitere Details sowie das Programm zur Veranstaltung werden wir Ihnen in Kürze zusammen 
mit der offiziellen Einladung zusenden. Außerdem werden Sie sämtliche Informationen zur Ver-
anstaltung und zur Anmeldung dann auch auf unserer Webseite unter folgendem Link 
www.caritas.de/Access-EU finden. 
 
 
Sind Sie an der Veranstaltung interessiert? Dann senden Sie uns vorab Ihre Kontaktdaten: 
 
 
Deutscher Caritasverband e.V. 
Referat Migration und Integration 
 
migration.integration@caritas.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Wer soll teilnehmen 

 
 Vertreter der Fachöffentlichkeit 
 aus: 
 

• Wissenschaft 
• Politik 
• Recht 
• Nichtregierungs- 

organisationen 
• Internationalen 

Organisationen 
• Wohlfahrtsverbänden 
• Kirchen etc. 

 


